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Der Österreicher Ing. Mag. Roland
Ackermann wird neuer UECBV-Präsident
Roland Ackermann, CEO von Alpenrind, wurde zum neuen

Präsidenten des UECBV gewählt. Bei der
Jahreshauptversammlung in Warschau betonte er die

Bedeutung der Fleischbranche für nachhaltige
Agrarsysteme. Das Event feierte zudem das 30-jährige

Jubiläum des Polnischen Fleischverbands.

Von links nach rechts: der Minister für Landwirtschaft und ländliche
Entwicklung Polens Czesław Siekierski, der neue UECBV-Präsident Roland

Ackermann, Jacek Strzelecki, Vorstandsvorsitzender des polnischen
Fleischverbandes und UECBV-Generalsekretär M. Maier. © UECBV

Ing. Mag. Roland Ackermann ist der neue Präsident des 
Europäischen Vieh- und Fleischhandelsverbands (UECBV).
Der CEO des österreichischen Unternehmens Alpenrind und
bisherige Vizepräsident des UECBV bringt umfangreiche
Erfahrung in der Branche, europäische Führungsqualitäten und
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ein starkes Engagement für eine nachhaltige Zukunft mit.

Roland Ackermann zum neuen Präsidenten
gewählt

Die Mitglieder des UECBV wählten einstimmig den 54-jährigen
Roland Ackermann, CEO der Alpenrind GmbH und
Vorstandsmitglied der Wirtschaftskammer Österreich, zum
neuen Präsidenten des UECBV. Ackermann, der zudem im
Vorstand und Lenkungsausschuss des UECBV als Vizepräsident
der Fleischindustrie-Sektion tätig war, setzt sich für die
nachhaltige Entwicklung der Fleisch- und Viehbranche in Europa
ein.
Er unterstrich die Bedeutung des Vieh- und Fleischsektors für
nachhaltige Agrar- und Lebensmittelsysteme und erklärte: „Der
Vieh- und Fleischsektor ist zentral und essenziell für nachhaltige
Agrar- und Lebensmittelsysteme – heute und in Zukunft.“

UECBV: Vision für ein widerstandsfähiges
Agrar- und Lebensmittelsystem

Ackermann betonte die Vision des UECBV, ein vollständig
widerstandsfähiges Agrar- und Lebensmittelsystem aufzubauen,
das die Ernährungs- und Versorgungssicherheit für die
gesamte EU-Bevölkerung und darüber hinaus gewährleistet.
Gleichzeitig soll die Nachhaltigkeit in allen Dimensionen –
wirtschaftlich, ökologisch und sozial – kontinuierlich gesteigert
werden, um langfristig das Wohl von Mensch und Umwelt zu
fördern.

Jahreshauptversammlung und 30-jähriges
Jubiläum des Polnischen Fleischverbands

Das diesjährige Event fand vom 27. bis 29. Oktober in Warschau
unter dem Motto „Mehr als nur Fleisch verbinden“ statt und
umfasste auch eine Konferenz zum 30-jährigen Jubiläum des
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Polnischen Fleischverbands.

Wahl des neuen Lenkungsausschusses

Neben Ackermann wurden auch weitere Mitglieder des
Lenkungsausschusses gewählt: Knud Buhl (DK) tritt als neuer
Vizepräsident der Fleischindustrie-Sektion die Nachfolge von
Ackermann an. Heinz Osterloh (DE) wurde als Vizepräsident der
Viehzucht-Sektion und Calle Ramvall (SE) als Vizepräsident der
Internationalen Handelssektion wiedergewählt. Ebenfalls
wiedergewählt wurden Schatzmeister Jose Friguls (ES) und
Arnaud Rochard (FR). Neu im Ausschuss sind Esther van
Nieuwkerk (NL) und Michael Gore (BE).

Danksagung an den scheidenden
Präsidenten Laurens Hoedemaker

Roland Ackermann dankte seinem Vorgänger Laurens
Hoedemaker aus den Niederlanden, der sich neuen
Herausforderungen auf nationaler und europäischer Ebene stellt.
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